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NOTWENDIGKEIT?

In Netzwerken kommunizieren verschiedene Elemente miteinander. Netzwerke  
ermöglichen dadurch den Austausch von Informationen zwischen Personen, Institu-
tionen, Maschinen, Smartphons, etc. Ziel eines Netzwerks ist es, Daten effizient zu 
übermitteln sowie gemeinsame Ressourcen zu nutzen. Netzwerke sind auch Grund-
lage für die digitale Technologie. Insbesondere in der Forschung sind Netzwerke 
ein zentraler Erfolgsfaktor. Netzwerke können trotz ausgezeichneter Fähigkeiten,  
Kompetenzen und Kreativität einzelner Individuen, oft mehr erreichen als einzelne 
alleine. 

Märkte, Strom- oder Verkehrsnetze erstrecken sich weit über die Landesgrenzen  
hinaus. Ein mittlerweile lebenswichtig gewordenes Netzwerk, das sich über die gan-
ze Erde erstreckt, ist das Internet. Ein internationales Gefüge öffnet interessante  
Möglichkeiten aus ökonomischer Sicht, für die Versorgungs- und Verteidigungssi-
cherheit. Damit verbunden sind allerdings auch Risiken. Alle Bereiche unterliegen 
rechtlichen Vorgaben und Sorgfaltspflicht, Transparenz, Verantwortung und letzt-
lich Vertrauen. 

Netzwerke stellen in weitgehend allen Branchen eine wichtige Ergänzung zu den in-
dividuellen Kompetenzen dar. Netzwerke können selbstverständlich auch Nachteile 
erzeugen, beispielsweise, wenn sie vor allem privilegierten Gruppen zugutekommen 
und dadurch soziale Ungleichheiten verstärken oder wenn Netzwerke kriminelle  
Machenschaften unterstützen.



 

An den «Engelberger Dialogen 2026» werden Fachexpertinnen und -experten von  
ihren Netzwerken und deren Nutzen und Risiken berichten. Nicht nur Auktions-
häuser und Museen sind auf das Netzwerk von kompetenten, vertrauenswürdigen 
Kunstexperten angewiesen. Schweizer Politiker werden das Sicherheitsnetz im  
Fokus haben, die Mediziner die komplexe Regulierung des menschlichen Körpers 
ausgehend vom Gehirn. Von weiteren Netzwerken, wie der Genossenschaft fenaco,  
einem Rotary Club, der MedTech Branche und natürlich der Natur wird ebenfalls  
berichtet. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Es würde uns freuen, Sie am 22. und 23. Oktober 
an den Engelberger Dialogen 2026 in Engelberg begrüssen zu dürfen. Feiern Sie mit 
uns das 25-jährige Bestehen der «Academia Engelberg».

Im Namen des Stiftungsrates

Prof. Dr. Verena Briner 	
Präsidentin Academia Engelberg	



DONNERSTAG, 22. OKTOBER 2026, KURSAAL ENGELBERG 

13:00	 Registration 	

14:10	 Eröffnung der 25. Konferenz der «Academia Engelberg»

14:25	 Grusswort  
	 Abt Christian 

14:35	 Plädoyer für eine offene Schweiz  
	 René Rhinow 

15:05	 Sicherheitsstrategie der Schweiz 
	 Paul Winiker 

15:30	 Kaffeepause

16:00	 Ist Zusammenarbeit mit Europa in der  
	 Nierentransplantation sinnvoll? 
	 Jürg Steiger

16:25	 Hallo – Mikrobiom an Gehirn 
	 Gerhard Rogler 

16:55 	 Von der Idee zur Ausstellung  
	 Fanni Fetzer

17:45	 Ende

NETZWERK: ÜBER- 
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DONNERSTAG, 22. OKTOBER 2026, KURSAAL ENGELBERG  

20:00	 Begrüssung:  
	 Mike Bacher, Talammann Engelberg 
	 Verena Briner, Präsidentin Academia Engelberg 

	 Einführung ins Thema:  
	 Netzwerk im Kunsthandel 
	 Cyril Koller, CEO und Leiter, Auktionshaus Koller AG	

	 Moderation:  
	 Daniel Brunner, Stiftungsratsmitglied

	 Podium: 
	 –	 Numa Bischof, Intendant Luzerner Sinfonieorchester  
	 –	 Michèle Blöchliger, Regierungsrätin und Finanzdirektorin Kt. Nidwalden 
	 –	 Peter Lienert, ehem. Kantonsoberförster Obwalden und Rotsrier 
	 –	 Moritz Scholz v/o Strom, Kantonsleiter der Pfadi Unterwalden

	 Anschliessend Schlummertrunk

ÖFFENTLICHER 
ABEND



FREITAG, 23. OKTOBER 2026, KURSAAL ENGELBERG 

08:00	 Registration 	  

09:10	 Eröffnung der Konferenz

09:20	 Festrede 

09:55	 Netz Natur: Alles unter Kontrolle? 
	 Andreas Moser

10:35	 Kaffeepause

10:55 	 Rotary links the world 
	 Sacha Johann 

11:15	 Genossenschaft als demokratische Rechtsform:   
	 Warum sie vom Netzwerk lebt	 		
	 Stefan Epp

11:40	 MedTech: Weltweiter Verkauf von Systemen  
	 Anne Schwöbel

12:05	 Ab wann ist die Vernetzung unökonomisch? 
	 Christoph Schaltegger

12:30	 Mittagspause
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14:00	 Kampf Schweizer Firmen in der Neuen Welt 
	 Stefan Brupbacher

14:25	 Entstehende Neurotechnologie: Folgt der Neurokapitalismus  
	 auf den Überwachungskapitalismus? 
	 Dirk Helbing 

14:50	 Wissenschaft und Innovation braucht ein Netzwerk   
	 Susan M. Gasser

15:15	 Digital Einstein: Wie KI historische Persönlichkeiten  
	 zum Leben erweckt 	 	
	 Rafael Wampfler 

15:45	 Regulatorien und Ethik 
	 Peter G. Kirchschläger

16:15	 Schlusswort 
	 Verena Briner

16:20	 Apéro	



EXPERTINNEN
UND EXPERTEN

REFERENTINNEN UND REFERENTEN AM FORUM
 
–	 Abt Christian Meyer, Kloster Engelberg
–	 Briner Verena, Prof. Dr. Dr. h.c., Präsidentin Academia Engelberg
–	 Brupbacher Stefan, Dr., Direktor Swissmem, Zürich
–	 Epp Stefan, Leiter Region Zentralschweiz und Dep. Infrastrukturen, fenaco  
	 Genossenschaft, Bern
–	 Fetzer Fanni, Direktorin Kunstmuseum Luzern
–	 Gasser Susan M., Prof. Dr. Dr. h.c., Direktorin ISREC Foundation und ehem.  
	 Direktorin Friedrich Miescher Institut Basel 
–	 Helbing Dirk, Prof. Dr. Dr. h.c., Departement Geistes-, Sozial- und  
	 Staatswissenschaften, ETH Zürich 
–	 Johann Sacha, Past-President, Rotary Club Luzern Wasserturm und Inhaber  
	 Premotion GmbH – Kommunikation, Eventmanagement & Training
–	 Kirchschläger Peter G., Prof. Dr., Direktor Institut Soziale Ethik, Uni Luzern;  
	 Gastprofessor ETHZ AI Center; Visiting Fellow Uni Tübingen und University of 
	 the Free State Bloemfontein, South Africa
–	 Lienert Peter, em. Kantonsoberförster Kt. Obwalden 
–	 Moser Andreas, Dr. phil. Dr. h.c., AMoNat GmbH, ehem. SRF Netz Natur
–	 Rhinow René, Prof. Dr. em. Staats- und Verwaltungsrecht Universität Basel und  
	 1999 Ständeratspräsident, Baselland
–	 Rogler Gerhard, Prof. Dr. med. Dr. phil. Klinikdirektor Gastroenterologie und  
	 Hepatologie, Universitätsspital Zürich 
–	 Schaltegger Christoph, Prof. Dr., Institut für Schw. Wirtschaftspolitik,  
	 Universität Luzern
–	 Schwöbel Anne, Unternehmerin und Juristin, Verwaltungsrätin B. Braun Medical AG 
–	 Steiger Jürg, Prof. Dr. med., Direktor Medizin und Nephrologie, Uni Spital Basel
–	 Wampfler Rafael, Dr., Senior Researcher & Lecturer, Computer Graphics  
	 Laboratory, ETH Zürich
–	 Winiker Paul, alt Regierungsrat Justiz- und Sicherheitsdirektor, Kt. Luzern



ÖFFENTLICHER ABEND 

– 	 Bacher Mike, Talammann Engelberg
–	 Bischof Ullmann Numa, Intendant Luzerner Sinfonieorchester
–	 Blöchliger Michèle, Regierungsrätin und Finanzdirektorin Kanton Nidwalden
–	 Briner Verena, Prof. Dr. Dr. h.c., Präsidentin Academia Engelberg
– 	 Brunner Daniel, Stiftungsratsmitglied Academia Engelberg 
–	 Koller Cyril, CEO und Leiter, Zürcher Auktionshaus Koller
– 	 Lienert Peter, ehem. Oberförster Kt. OW und Mitglied Rotary Club OW
–	 Scholz Moritz v/o Strom, Kantonsleiter der Pfadi Unterwalden

PATRONATSKOMMITEE  

–	 Abel Günter, Prof., Technische Universität Berlin, Deutschland
–	 Blickenstorfer Christian, Dr., em. Botschafter, Schweiz
–	 Eichler Ralf, Prof., em. Präsident ETH Zürich
–	 Luzzatto Lucio, Prof., Universität Florenz, Italien
–	 Radermacher Franz-Josef, Prof., Universität Ulm, Deutschland
–	 Schärer Alexander, Entrepreneur, Münsingen, Schweiz
–	 Steinfeld Jeffrey I., MIT, Cambridge, USA
–	 Stigson Björn, Dr. h.c., Stigson & Partners AB, Saltsjö, Schweden
–	 Stocker Thomas, Prof., Universität Bern, Schweiz 



SPONSOREN

Bilder: Copyright Engelberg-Titlis Tourismus AG



ALLGEMEINE  
INFORMATIONEN

Unterkunft 
Tourist Information Engelberg unterstützt Sie gerne bei einer Hotelreservation:
Telefon: +41 41 639 77 77 
WhatsApp: + 41 79 639 01 01 
E-Mail: welcome@engelberg.ch

 
Ankunft und Registration 
Wir erwarten Sie am 22. Oktober 2026 ab 13:00 Uhr und/oder am 23. Oktober 
ab 08:00 Uhr im Kursaal in Engelberg für die Registration.

Die Teilnahme ist kostenlos. Wir bitten Sie, sich bis zum 12. Oktober 2026 auf 
unserer Homepage www.academia-engelberg.ch anzumelden.

 
Geschäftsstelle «Academia Engelberg»
Am besten erreichen Sie uns per e-mail admin@academia-engelberg.ch

 
Mit dem Zug 
Es gibt eine direkte Bahnverbindung von SBB Luzern nach Engelberg. 
Reisezeit: ca. 50 Minuten 

 
Mit dem Auto 
Fahren Sie auf der Autobahn A2 
(Richtung Gotthard) und nehmen 
die Ausfahrt Stans-Süd in Richtung 
Engelberg. 

 



Auskunft und Administration 
ACADEMIA ENGELBERG
Geschäftsstelle
Berit Burch-Mathis
Untere Ei 3
6074 Giswil

admin@academia-engelberg.ch
www.academia-engelberg.ch


